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ft^^ /. N. eines Flusses; ^ f. Büschel,

Bund.

ft^, «^ ?^., ^»^ f.=vor. t /•.

ftr^ m. Tl., "^T /• Korb ; Beule.

fxraT n., t: /. Topf.

fq-jV^T^ in. Mannsname.

*fxT^cR m., -^T A Knoten, Beule, Blase.

fqTljöfi s. fq^

.

fijT!^ TO. 71. (fqT^ /.) Klumpen, Knopf,

Stück, Bissen, Brot, Lebensunterhalt.

m. (n.) Mehlklofs (r.), Körper, Leib;

Person, Individuum (ph.).

fqxsg^^ m. Klumpen, Knopf, Klofs, Mehl-

klofs (r.). /. fqiS^^T Fleischballen,

Wulst (i)w. Waden), Unterlage, Gestell,

Piedestal.

fqiSg-T^^-?^ m, Art Dattelbaum.

fxjTS^^ der die Mehlklöfse darbringt (r.);

m. Brotgeber, Brotherr.

fqri^^T'f ^- das Reichen eines Mehl-

klofses, Manenopfer.

fqTS3«T ^' das Zusammenballen.

fxfTl^f^rl'^^ m. ein best. Manenopfer mit

Klöfsen.

fqx^^T^ Klöfse empfangend ; m. PL die

Manen.

fqn^^tf , o^f?f zusammenballen
; p.p, fxf-

fitS^'ff geballt, gehäuft.

fijUv^l j^ M.
o^ m. N. eines Schlangendämons.

fqft^TfT^ voller Gründe o. Vorteile.*

ftJT^ efiT zusammenballen, häufen, (p.p.

ftn^^TT dicht.*)

fqT^fXjfiT-q^ f. T. einer üpanishad.

fcf^X *^*- Vater (auch Bez. me/irerer Götter).

Du. die Eltern. PI. die Väter, der

Vater und seine Verwandtschaft; die

verstorbenen Väter, die Ahnen o. Manen.

fq7TT"Cf^ wi. Du. Vater und Sohn.

fq<TT^^ w. der Vatersvater; Bein. Brak-

man's; PI. die (entfernteren) Manen.

f' ®^^ die Vatersmutter.

fqg m. (n.) Trank ; Speise, Nahrung.

fqgciK^ Nahrung schaffend.

ftflHT^ Nahrung geniefsend.

fxirnicl^ Nahrung bringend.

fxTffTpt^ nahrungsreich, nahrhaft.

"pTff^fW Nahrung gewinnend.

fTT^ (adj. —o) = ftiff-j:.

fljffch*j«^ n, Manenopfer.

fcif!^«r«T n- Leichenacker (eig. Väter-

wald).

fqcI^flöR, o^Tftr^w.o^ 7w. Vatermörder.

fxfrfrf^ m. der beste Vater.

ftHTrl^ Ädv. vom Vater her.

fqöl^ n. Ahstr. zu fqr^'J.

fxTff^T^ tn. das väterliche Erbe.

fim^^m. PI. die Manen und Götter; die

Vatergötter {Bez. best, göttl. Wesen).

fqrl^^ff die Manen als Gottheit ver-

ehrend.

fxifT%^cfT f' PI' die Manen u. die Götter.

fxTff^cT, /• t; auf die ManenVerehrung

bezüglich; n. ein best. Manenopfer.

fxTfi^rr von den Vätern getrunken.

fXjcf M^ wf n. die Manenverehrung.

fqjqm^f , f' t vom Vater und Grofs-

vater überkommen.

fqg^««i m. Blutsverwandter o. Blutsver-

wandtschaft von Vatersseite.

fricWrci; u. fq^lFf^ einen Vater habend

;

zu den Manen gehörig.

fqTnfTT^^ für Vater und Mutter bettelnd.

fxffTÄ^ u. ^"^"^ ^- Manenopfer.

fqcl^W ^' °^rR von den Ahnen betreten

;

71. der Ahnenweg.

fqHT;T^ u. ^X^W^ wi. der Manenkönig

(Yama).

ftnr^T^ w. Vaterhaus; die Welt o. Woh-

nung der Manen.

fqcT^ m. die Familie des Vaters; »^liT

zu ders. gehörig.

fqrl^ Ädv. wie ein Vater; wie die

Manen o. wie beim Manenopfer.

flTrf^^ ^' Vatermord.

fq^^ n. = fqgc^,H«i-

fqfff%Tt von den Vätern erworben.

fqfI%T^«^^ n. Vaterhaus.


